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2 SUMMERTIME

Ich will es gleich vorneweg sagen: Der 
Sommer ist meine Lieblingsjahreszeit. Und 
da geht es mir so wie etwa jeder zweiten 
Person in unserem Land. Als Top-Gründe, 
die für den Sommer sprechen, weiß ein 
Meinungsforschungsinstitut zu vermelden, 
dass 88,5 % den Sonnenschein angeben,  
73,6 % die langen Abende, immerhin noch  
53 % die Sommerferien usw. Für mich 
persönlich trifft das alles auch zu, aber 
noch mehr habe ich das Gefühl, dass ich 
im Sommer einfach auch etwas mehr Zeit 
habe, vor allem dann, wenn Schulferien 
sind und viele Regeltermine 
nicht mehr stattfinden. Bis 
dahin ist es meistens noch 
sehr dicht, aber dann wird es 
ruhiger, nicht nur in meinem 
Kalender, sondern irgendwie 
auch in der Stadt. Man spürt, 
dass viele Ferien machen 
und dass die meisten gewillt 
sind, jetzt einen Gang rauszu-
nehmen. Sommerzeit ist eine Zeit der Ent-
schleunigung. Darauf freue ich mich.    
Natürlich ist Sommerzeit auch eine Zeit der 
Unternehmungen, ja auch, aber vielleicht 
mehr als sonst eine Zeit selbstgewählter 
Unternehmungen. „Wenn ich im Sommer 
mal Zeit habe, dann …“, so höre ich es immer 
wieder mal, „dann will ich diese Strecke mal 
mit dem Fahrrad machen“, „dann will ich 
diese Einladung endlich nachholen“, „dann 
will ich wieder mehr lesen“, „dann will ich 
einfach mal die Seele baumeln lassen“, dann  
fülle ich die Zeit mit dem, was sonst unterm 
Jahr nicht gut reinpasst. 
In der biblischen Sammlung der „Sprüche“ 
lautet einer: „Wer im Sommer sammelt, der 

ist klug“ (Spr 10,5). Eigentlich eine Binsen-
weisheit, wenn man beispielsweise auf die 
Früchte der Felder und Bäume schaut. Jetzt 
reift die Natur und auch manche Aktivi-
tät, und dann spätestens im Herbst wird 
sich zeigen, was in einem großen Sommer 
angelegt war, was gesammelt werden 
konnte, wieviel Klugheit erkennbar wird.
Und doch will ich im Sommer noch nicht 
gleich schon wieder an den Herbst denken, 
sondern will einfach auch mal das Hier und 
Jetzt genießen. Ob das klug ist? Vielleicht 
in dem Sinn, dass wir die nicht ganz so ver-

zweckten Zeiten, die nicht 
ganz so durchgetakteten 
Tage ja doch auch dringend 
brauchen. Die Gefühle 
sommerlicher Tage und Zeiten 
sind, davon bin ich sehr über-
zeugt, besonders wertvoll. Sie 
tun uns gut. Natürlich steht 
hinter dem biblischen Spruch 
vom Sammeln im Sommer, 

dass man den Sommer gut (aus)nützen 
sollte, aber ich würde den Sommer gerne 
auch als eine Chance gegen unablässige 
Betriebsamkeit „nutzen“ wollen. 
Der weltbekannte Song „Summertime“ 
von George Gershwin, der mir bei diesem 
Thema sofort in den Ohren klingt, fängt mit 
der Leichtigkeit des Lebens an: „Summer-
time, and the livin‘ is easy“. Von dieser 
Leichtigkeit möchte ich in diesem Sommer 
wieder etwas sammeln. Und möge ER, der 
nicht aufhören lässt Sommer und Winter, 
der Herr der Zeiten, seinen Segen dazu mir 
und Ihnen allen geben, zu einem großen, 
klugen, wunderbaren Sommer!  

Dekan Marcus Keinath
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	f Gesamtkirchengemeinde  
Reutlingen

Die übergemeindliche kirchliche Arbeit an 
der Marienkirche (Stadtkirchenarbeit) ver-
antwortet Stadtkirchenpfarrerin Angelika 
Germann, unterstützt von Dr. Martin Plü-
micke. Pfarrer Gallas ist Mitglied im öku-
menisch besetzten Citykirchenausschuss, 
Pfarrerin Germann ist kraft Amtes Mitglied 
im Beirat der Citykirche.

Als Mitglied im Erwachsenen- und Familien-
bildungsausschuss der Gesamtkirchenge-
meinde engagiert sich Cornelia Dörr.

	f Diakonie, Gesellschaftsdiakonie

Der Diakoniebeauftragte ist Martin Dege, 
und auch Judith Jünger kann bei diakoni-
schen Themen angesprochen werden.

In der Asyl- und Flüchtlingsarbeit sind lang-
jährig und auch weiterhin engagiert Renate 
Maier, Martin Preuß und Dietmar Tochter-
mann.

	f Umweltthemen

Bei Themen des Umwelt- und Klimaschut-
zes sind unsere Ansprechpersonen Martin 
Preuß, Dietmar Tochtermann und Alexandra 
Weber.

	f Kinder, Jugend, Familien

Die gemeindliche Kinder-, Jugend- und 
Familienarbeit rund um Gemeindediakon 
Florian Kern begleitet der Ausschuss für Kin-
der-, Jugend- und Familienarbeit (KiJuFA), 
dem unter anderem Pfarrerin Braess, Cor-
nelia Dörr, Martin Preuß und Annette Sieg-
rist angehören.
In die Delegiertenversammlung des Evange-
lischen Stadtjugendwerks (esjw) entsendet 
die Neue Marienkirchengemeinde Martin 
Preuß, Annette Siegrist und Dr. Karsten-Pat-
rick Urban.

Pfarrerin Braess ist Ansprechperson für das 
Kinderhaus Beethovenstraße und Mitglied 
im Kindergartenausschuss der Gesamtkir-
chengemeinde.

	f Themenfelder und Kooperationen

Der Kirchengemeinderat hat inzwischen außer den beiden Vorsitzenden und den Mitglie-
dern des Engeren Rates der Gesamtkirchengemeinde die fachbezogenen Zuständigkei-
ten und Ansprechpersonen für die verschiedenen Bereiche und Arbeitsfelder der Neuen 
Marienkirchengemeinde festgelegt:
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	f Kirchenmusik

Neben der gottesdienstlichen Vielfalt ist 
die Kirchenmusik Schwerpunkt der Neuen 
Marienkirchengemeinde. Im Kirchenmu-
sikausschuss engagieren sich ehrenamtlich 
Antonia Bader, Cornelia Dörr, Katja Otter, 
der Vorsitzende des Fördervereins für Kir-
chenmusik an der Marienkirche Dr. Johan-
nes Moskaliuk, der Kassierer des Förderver-
eins Helge Haußmann sowie Antje Doms. 
Marienkirchenkantor Torsten Wille und 
Pfarrer Gallas sind hauptamtliche Ansprech-
partner. Katja Otter vertritt die Neue 
Marienkirchengemeinde außerdem im Kir-
chenmusikausschuss der Gesamtkirchenge-
meinde. Antonia Bader ist die Verbindungs-
person zum Förderverein „Leonhardschöre 
e. V.“
Im Fundraising-Team für die Orgelsanierung 
und -erweiterung engagieren sich Achim 
Großmann, Martin und Claudia Dege, Valen-
tina Armbruster, Dekan Keinath und natür-
lich Torsten Wille.
 

	f Ökumene

Renate Maier ist die Delegierte in der ACK-
Delegiertenversammlung (ACK = Arbeitsge-
meinschaft Christlicher Kirche in Reutlingen) 
und Judith Jünger hier ihre Stellvertreterin. 
Im Ökumene-Ausschuss Innenstadt enga-
gieren sich Renate Maier, Klaus Dieter 
Scholz und Pfarrerin Braess.

	f Vereine / Kooperationen

Die Neue Marienkirchengemeinde ist nicht 
nur über die kirchliche Arbeit und die 
Marienkirche in die Stadtgesellschaft hin-
ein vernetzt, sondern pflegt darüber hin-
aus weitere Kooperationen, unter anderem 
auch durch die Mitgliedschaft im Eine-Welt-
Verein (Ansprachpartnerin: Renate Maier) 
und im Ambulanten Hospizdienst Reut-
lingen e. V. (Ansprachpartnerin ebenfalls 
Renate Maier).

Katja Otter und Pfarrer Gallas vertreten die 
Neue Marienkirchengemeinde bei den gele-
gentlichen Treffen der Oststadt-Quartiers-
arbeit.
Verbindungsperson zur Evang. Gemein-
schaftsgemeinde Silberburg – die Apis ist 
Martin Preuß.
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Ansprechpersonen für den alle zwei Jahre 
stattfindenden Deutschen Evangelischen 
Kirchentag sind Judith Jünger und Dietmar 
Tochtermann.
 

	f Gustav-Adolf-Werk

Eine einzige Funktionsstelle ist seit eini-
ger Zeit leider nicht besetzt: die Ansprech-
person für das Gustav-Adolf-Werk (Dia-
sporawerk unserer Landeskirche, das 
evangelische Minderheiten in anderen Län-
dern unterstützt). Wenn Sie Interesse an 
einem solchen Thema haben und sich viel-
leicht sogar vorstellen können, hier ggf. ein 
kleines unaufwändiges Ehrenamt zu über-
nehmen, dann nehmen Sie gerne Kontakt 
auf mit Pfarrer Gallas.

	f Neue Marienkirchengemeinde 
intern

Bei Fragen oder Informationsbedarf zu allen 
kirchengemeindeinternen Bereichen kön-
nen Sie sich außer an das Gemeindebüro 
und die Pfarrpersonen gerne an die Mitglie-
der des Kirchengemeinderats wenden, die 
zusammen mit den Pfarrerinnen und Pfar-
rern die Gemeinde leiten.
Im Gemeindebrief-Redaktionsteam enga-
gieren sich Pfarrerin Braess (ViSdP), Pfarrer 
Gallas, Achim Großmann und Dr. Cornelius 
Vollmer. Die Homepage wird betreut von 
Pfarrer Gallas, Achim Großmann, Marc 
Schneberger und Dietmar Tochtermann. 
Ansprechperson für Social Media ist Achim 
Großmann.
Ansprechpersonen für das Schutzkonzept 
zur Prävention und Intervention sexualisier-
ter Gewalt sind Pfarrerin Braess, Judith Jün-
ger und Katja Otter.
Um die Sicherheitsfragen rund um Veran-
staltungen kümmern sich Pfarrer Gallas, 
Katja Otter und Martin Preuß, und um Fra-
gen der Arbeitssicherheit und des Unfall-
schutzes Pfarrer Gallas und Dietmar Toch-
termann.
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	f Die Lutherrose

Im Jahr 1530 erhielt Martin Luther 
vom Kurprinzen und späteren 
Kurfürsten Johann Friedrich von 
Sachsen einen Siegelring mit 
einem Wappen, das später als 
Lutherrose bekannt wurde und 
auch zu Füßen seines Standbilds im 
Chor der Marienkirche abgebildet 
ist. Wir befinden uns in der glück-
lichen Lage, ein Selbstzeugnis des 
Reformators über die Lutherrose 
zu besitzen: „Ein Merkzeichen 
meiner Theologie. Das erste sollte 
ein Kreuz sein, schwarz im Herzen, 
das seine natürliche Farbe hätte, 
damit ich mir selbst Erinnerung 
gäbe, dass der Glaube an den 
Gekreuzigten mich selig macht. 
Denn so man von Herzen glaubt, 

wird man gerecht. Solch Herz aber soll mitten in einer weißen Rose stehen, anzeigen, dass 
der Glaube Freude, Trost und Friede gibt. Darum soll die Rose weiß und nicht rot sein; denn 
weiße Farbe ist der Geister und aller Engel Farbe. Solche Rose steht im himmelfarbenen Feld, 
dass solche Freude im Geist und Glauben ein Anfang ist der himmlischen Freude zukünftig. 
Und um solch Feld einen goldenen Ring, dass solche Seligkeit im Himmel ewig währet und 
kein Ende hat und auch köstlich ist über alle Freude und Güter, wie das Gold das edelste, 
köstlichste Erz ist.“

Cornelius Vollmer

Im Chor der Marienkirche befinden sich an den Seitenwänden auf Wappenkonsolen 
stehend vier überlebensgroße und in weißem Stein gefertigte Statuen, die zu zwei Paaren 
sich gegenüberstehen. In der vorderen Reihe, in der Nähe des Altars, die beiden Urheber 
der Reformation, Martin Luther und Philipp Melanchthon. In der hinteren Reihe die beiden 
für die Reformation Reutlingens wichtigen Personen Jos Weiß und Matthäus Alber. In einer 
Abfolge stellen wir nacheinander Wappen bzw. dargestellte Figur kurzgefasst vor.
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Ihr zuverlässiger Partner in der Region!

Regenerative Energiesysteme · Wartung
Badgestaltung · Kundendienst · Rohrreinigung

Sterr GmbH & Co. KG
72793 Pfullingen · Marktstraße 148
Tel. (07121) 930726-0 · Fax (07121) 930726-26
www.sterr-reutlingen.de · info@sterr-reutlingen.de

■ Sanitäre Anlagen
■ Heizungsbau
■ Flaschnerei

Café Sommer in Reutlingen seit 1930 • cafe-sommer.de • 07121-300380

MORGENS BIS ABENDS
SOMMER VON

• • • 

Anfragen an: bestellung@cafe-sommer.de
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	f Ökumenischer Gottesdienst im 
Stadtpark 

Der ökumenische Gottesdienst beim 
Neigschmeckt-Markt am 19. Juli, um 10 Uhr, 
im Stadtpark wird unter der Federführung 
der Evangelisch-Methodistischen Erlöser-
kirche (Pastor Christoph Klaiber) und in 
Zusammenarbeit mit der Altpietistischen 
Gemeinde Silberburg  stattfinden.

	f Kaufen und Teilen

Oststadt-Tafelaktion 5.7. - 12.7.

Auch in diesem Jahr beteiligt sich die 
Neue Marienkirchengemeinde an der Ost-
stadt- Tafelwoche von 5. bis 12. Juli. Im 
Matthäus-Alber- Haus ist ein Tafelkorb für 
Ihre Warenspende aufgestellt. Kinder und 
Eltern des Kinderhauses in der Beethoven-
straße können ihre Spenden direkt in der 
Einrichtung abgeben. Benötigt werden vor 
allem haltbare Lebensmittel und Hygiene-
artikel. Die Standorte weiterer Tafelkörbe 
werden durch Presse und Flyer bekannt 
gegeben. Jetzt schon herzlichen Dank für 
alle Einkäufe!

	f Der nächste offene  
Spielesamstag für Kinder… 

... findet am 11. Juli statt. Wie immer können 
Kinder ab 10 Uhr in das Matthäus-Alber-
Haus kommen und eine schöne Zeit mit viel 
Spiel-, Back- und Bastelangeboten erleben. 
Das Angebot ist kostenlos und richtet sich 
an Kinder ab dem Vorschulalter.

	f Schwörtag 2026

Der Reutlinger Schwörtag wird dieses Jahr 
am 12. Juli begangen. Zu Beginn wird um 10 
Uhr in der Marienkirche ein ökumenischer 
Gottesdienst gefeiert mit Dekan Marcus 
Keinath und Pfarrer Roland Knäbler. In 
der Predigt geht es um das Bibelwort „Es 
ströme aber das Recht wie Wasser und die 
Gerechtigkeit wie ein nie versiegender Bach“ 
(Amos 5,24). Die musikalische Gestaltung 
übernehmen der Bezirksbläserkreis des 
evangelischen Kirchenbezirks Reutlingen 
unter der Leitung von Simon Amend und 
Marienkirchenorganist Torsten Wille

Kaufen 
  & Teilen

OSTSTADT–TAFELWOCHE 
von So 9. – So 16. Juli
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	f Abenteuer mit dem SAMS –  
Familienkonzert am ersten 
Ferientag

Herr Taschenbier ist ein eher schüchterner, 
zurückhaltender und gewissenhafter Mann, 
der ein ziemlich eintöniges Leben führt – bis 
eines Tages das Sams in sein Leben tritt. An 
einem Samstag taucht es bei ihm auf. Und 
es bringt mit seinem quirligen Wesen Herrn 
Taschenbiers Alltag kräftig durcheinander. 
Außerdem kann es mit seinen blauen 
Punkten im Gesicht Wünsche erfüllen. Das 
ist schön – aber im Detail gar nicht so ein-
fach, wie sich schnell herausstellt!
Die turbulenten Abenteuer der beiden 
erzählt der Autor und Illustrator der 
Sams-Bücher, Paul Maar, mit großem 
Humor. Sabine Großhennig liest aus den 
spannendsten und lustigsten Geschichten, 
Marienkantor Torsten Wille illustriert die 
Geschichten und Charaktere musikalisch an 
der Orgel.
Das Familienkonzert findet am Do, 30.7., 
um 11 Uhr in der Marienkirche statt (Einlass 
ab 10:30 Uhr) und dauert ca. 50 Minuten, 
ist für Kinder ab 6 Jahren und natürlich 
auch für Erwachsene geeignet. Die Karten 
kosten 5 Euro pro Person. Der Erlös ist für 
die Erneuerung und Erweiterung der großen 
Orgel der Marienkirche bestimmt.
Eintrittskarten erhältlich über: 
www.nmk-reutlingen.de/Familienkonzert, 
07121 312444 oder an der Tageskasse (ab 
10:30 Uhr).

	f Filmabend 

Am Donnerstag, 18.6.,19:30 Uhr, wird in 
der Kreuzkirche der Film „Cranko“ gezeigt. 
Stuttgart 1960 – als der Choreograph John 
Cranko mit dem Flugzeug landet, ahnt er 
nicht, dass dieser Moment sein Leben ver-
ändern wird. Er soll am Stuttgarter Ballett 
als Gast choreographieren. In London, wo er 
aufgrund seiner Homosexualität zahlreiche 
Demütigungen bis hin zu einem Arbeits-
verbot ertragen musste, hält ihn nichts 
mehr. In der beschaulichen Stadt erholt 
sich John Cranko von den erniedrigenden 
Erfahrungen, niemand scheint sich an 
seinem unkonventionellen Lebensstil zu 
stören. Er wird nach kurzer Zeit Ballett-
direktor, Liebling des Publikums, gibt sich 
seiner Kunst und einem berauschenden 
Lebensstil hin, hat Affären, durchleidet 
private Rückschläge und tiefe Krisen, führt 
sein Büro in der Theater-Kantine und 
bezeichnet seine Compagnie als ‚seine 
Kinder‘. Der rasante und steile Aufstieg bis 
zur Weltspitze, das „Stuttgarter Ballett-
wunder“, machen John Cranko zu einem 
Superstar seiner Zeit. Angetrieben von der 
Besessenheit und Leidenschaft für seine 
Arbeit ist John Cranko immer auf der Suche 
nach Perfektion. 
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	f Andachten, Gottesdienste

Orgel + Gedanken zur Marktzeit
Di und Sa 12 Uhr, Marienkirche
Friedensgebet Marienkirche: Fr 17 Uhr 

	f Kinder und Familien

Eltern-Kind-Gruppe (für Kinder ab 1 Jahr)
Di 10 Uhr, MAH
Info: J. Masiello, Tel. 0174 / 78 00 412
Erzählgottesdienst für Kinder und Eltern
So 10:30 Uhr, MAH  (nicht in den Schulferien)
Offene Spieltage für Kinder ab Vorschulalter
11.07., 10-13 Uhr, MAH
Leitung: F. Schreck, Tel. 07121 / 70 66 339
Wohnzimmer für junge Leute
Kontakt: F. Kern, Tel. 0171 / 99 93 009

	f Gesprächsgruppen

Bibelkreis im Burgholz (FES)
Do 19:30 Uhr, 18.6., 16.7.
Kontakt: F. Länge, Tel. 07121 / 49 08 85
Frauenkreis
Mo 18 Uhr, MAH, Raum Maria 
22.6. Der große Reutlinger Stadtbrand 1726 
(Helmut Kober)
20.7. Sommerfest
Ökumenischer Frauenkreis
Do 9 Uhr, Augustin-Bea-Haus 
11.6. Fitness für den Kopf – kurzweilige 
Übungen als Gedächtnistraining
25.6. Offene Runde
9.7. Programmplanung
23.7. Wir gestalten Kränze mit Sommer-
blumen
Kontakt: S. Werner-Heid, sabine.w@heid-rt.de

ForumM
Fr 26.6., 18 Uhr, Sommerfest (Terrasse und 
Saal)
Mi 15.7., 19:30 Uhr, Bistro (UG) 

	f Chöre im Alberhaus

Kantorei der Marienkirche
Di 19:30 Uhr, Leitung: Torsten Wille
Eltern-Kind-Chor: Mi 15 Uhr
Kinderchor (ab 5 Jahre): Mi 16 Uhr
Kinderchor (ab 3. Klasse): Mi 17 Uhr
Junges Ensemble: Do 18 Uhr
Leitung Kinder-/Jugendchöre: Michaela Frind
Gospelchor
Do 20 Uhr, Leitung: Michaela Frind

	f Sonstige Angebote

Öffnungszeiten der Marienkirche
Sa 10-12:30 Uhr, So 10-12 Uhr
Di-Fr 10-17:30 Uhr
Kirchenführung (Marienkirche)
jeweils 2. Sonntag im Monat, 15 Uhr
Offenes Kaffeetrinken 
Freitags, 15 Uhr, Pfarrsaal
Bücherkiste (MGH)
Di 14:30-17 Uhr, Mi 14:30-18 Uhr
Kirchengemeinderat (MAH)
Mi, 10.6. und 8.7., 19:30 Uhr

	f Veranstaltungsorte:

	f MAH: Matthäus-Alber-Haus, Lederstraße 81
	f Marienkirche: Wilhelmstraße/ Weibermarkt
	f FES: Freie Evangelische Schule, Königsträßle
	f MGH: Mehrgenerationenhaus,  

Mittnachtstr. 211
	f Augustin-Bea-Haus: St. Wolfgang-Str. 10
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Gemeindebüro 
Lederstraße 81, 72764 Reutlingen 
Öffnungszeiten 
Mo - Fr 10-12 Uhr und Do 14-16 Uhr 
Sigrid Masiello, Tel. 07121 / 3124-60 
E-Mail: Sigrid.Masiello@elkw.de
Bjoern Viering, Tel 07121 / 3124-61 
E-Mail: Bjoern.Viering@elkw.de

Pfarramt Marienkirche I 
Dekan Marcus Keinath 
Lederstr. 81, 72764 Reutlingen 
Tel. 07121 / 3124-40
E-Mail: Dekanatamt.Reutlingen@elkw.de 

Pfarrerin beim Dekan 
Pfarrerin Daniela Reich, Tel. 3124-43 
E-Mail:  
Dekanatamt.Reutlingen.Referentin@elkw.de 

Pfarramt Marienkirche II
Pfarrerin Christiane Braess 
Brenzstraße 15, 72766 Reutlingen 
Tel. 07121 / 1688484 
E-Mail:  
Pfarramt.Reutlingen.Marienkirche-2@elkw.de

Vikar Micha Baab
Tel. 0151 / 44946126
E-Mail: Micha.Baab@elkw.de

Pfarramt Marienkirche III (Geschäftsführung) 
Pfarrer Sven Gallas 
Aispachstr. 44, 72764 Reutlingen 
Tel. 07121 / 420862
E-Mail:  
Pfarramt.Reutlingen.Marienkirche-3@elkw.de 

Vorsitzende des Kirchengemeinderats 
Katja Otter 
Aulberstraße 20, 72764 Reutlingen
Tel. 07121/ 43 778 
E-Mail: Katja.Otter@gmx.de 

Diakon Florian Kern,  
Gemeindediakon und Sozialpädagoge
Tel.: 07121 / 3124-74 
E-Mail: Florian.Kern@esjw.de 

Stadtkirchenpfarramt 
Pfarrerin Angelika Germann 
Aulberstr. 1, 72764 Reutlingen
Tel. 01522/ 5859616
E-Mail: Angelika.Germann@elkw.de

Kirchenmusik 
Bezirkskantor Torsten Wille 
Lederstraße 81, 72764 Reutlingen 
Tel. 0170 / 5404102 
E-Mail: Torsten.Wille@elkw.de 

Kantorat
Tel. 07121 / 3124-65 
E-Mail: Kantorat.Reutlingen@elkw.de 

Kantorin Michaela Frind 
Tel. 07121 / 492795 
E-Mail: Michaela.Frind@gmail.com 

Kindergarten
Kinderhaus Beethovenstraße
Beethovenstraße 8, 72766 Reutlingen     
Tel. 07121 / 17672
Leiterin: Sonja Kist
E-Mail:  
Kita.Reutlingen.Beethovenstrasse@elkw.de

Mesner Marienkirche  
Marko Mikulec  
Tel.: 0176 / 72032799 
E-Mail: Marko.Mikulec@elkw.de 

Hausmeister Matthäus-Alber-Haus
Michael Grün
Tel. 07121 / 3124-64
E-Mail: Michael.Gruen@elkw.de
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